
 



Herzlich Willkommen in der 
SKG-Arena

Liebe SKG-Fans, 

Zu den Heimspielen in der Kreisoberliga Darmstadt/Groß-Gerau und der C-Liga 
Darmstadt, begrüßen wir recht herzlich die Mannschaften, vom SKV Büttelborn und 
SKG Nieder-Beerbach sowie die Schiedsrichter der beiden Partien. 

Die 1a befindet sich momentan in einer schwierigen Phase. 

Von den letzten 4 Spielen wurden drei verloren und den einzigen Sieg gegen SKG 
Walldorf erhielt man am grünen Tisch zugesprochen, da sich der Gegner aus dem 
Spielbetrieb abgemeldet hat. 

4 Eigentore in den letzten beiden Spielen sprechen für sich. Viel zu viele Gegentore in 
Summe, vor allem in den letzten 20 Minuten sind Sinnbild für Torverhältnis und 
stagnierenden Tabellenplatz. 

Man darf aber nicht alles negativ sehen. 

Die Mannschaft ist jung und entwicklungsfähig und hierfür bedarf es Zeit. 
Leistungsträger müssen ihre Form vor ihren Verletzungen finden und vor allem die 
Defensive muss einfach stabiler werden. Ist dies umgesetzt kann man auch gegen 
Mannschaften aus dem oberen Tabellendrittel bestehen. 

Der heutige Gegner aus Büttelborn steht auf einem Abstiegsplatz, ist aber nicht zu 
unterschätzen, denn in den letzten Wochen gab es neben deftigen Niederlagen immer 
wieder einmal ein Ergebnis, dass beweist, dass sich das Team nicht aufgegeben hat. 

Für die SKG gilt es Vollgas zu geben und von der ersten Minute zu zeigen, dass man die 
3 Punkte in Bickenbach behalten möchte. Es soll auch ein Start für die verbleibenden 
Spiele in diesem Jahr sein, in denen möglichst viele Punkte geholt werden sollen, um im 
Frühjahr gestärkt in den zweiten Teil der Saison zu gehen. 

Die 1b hat heute ihr Topspiel. 

Die beiden besten Teams der Kreisliga C treffen aufeinander. Mit der SKG Nieder-
Beerbach stellt sich heute eine kampfstarke und torgefährliche Mannschaft vor, die 5 
Punkte hinter unserer SKG liegt. Mit einem Heimsieg könnte man den Vorsprung 
ausbauen und sich ein Polster für die nächsten Wochen schaffen. 



Dafür muss man aber gegen diesen Gegner besser spielen als in den letzten Wochen. 
Zu fahrlässig geht man mit der Chancenverwertung um und irgendwann bekommt man 
ein Gegentor. Einige Male ging es gut, aber gegen Blau Gelb und DJK Darmstadt ließ 
man Federn und musste sich mit einem Unentschieden begnügen. 

Konzentriert in der Abwehr, zweikampfstark und auch einmal schnörkellos in der 
Offensive, so kann man auch gegen den Tabellenzweiten gewinnen. 

Daher freuen wir uns auf 2 faire Spiele und 6 Punkte für die SKG. 

In dem Sinne: NUR DIE SKG und sportliche Grüße – Armin Zeißler! 

 



Gute Ansätze und alte Fehler

SV Germania Eberstadt 1a – SKG Bickenbach 1a 4:1
Im Spiel bei der Germania aus Eberstadt zeigte unsere Erste gegen ein Spitzenteam 
gute Ansätze aber leistete sich zu viele alte Fehler um Zählbares mitzunehmen. 

Markus ließ wie folgt spielen. Seifi, Hamit, Finn, Tim, Nick, Tomek, Fabi, Diego, Joel, 
Lucie und Benny. Eingewechselt wurden Kimi, Kaui, Ole und Colin. Marcel ergänzte den 
Kader. 

In der ersten Hälfte lieferten sich beide Teams ein Spiel auf Augenhöhe, wobei die 
Gastgeber die besseren Gelegenheiten hatten. Alles lief trotzdem auf einen 0:0 
Halbzeitstand hinaus, doch nach 3 Aluminiumtreffern der Eberstädter hatte die SKG 
wohl zu viel Mitleid mit den Germania Stürmern und schenkte ihnen kurz vor der Pause 
via Eigentor die Pausenführung. 

Auch in der zweiten Hälfte versuchte die SKG das Spiel offen zu halten, doch das 2:0 für 
die Hausherren war ein herber Rückschlag. Doch unsere Elf gab sich nicht auf und kam 
zum 2:1 Anschlusstreffer durch Benny. Jetzt drängte man auf den Ausgleich, doch das 
bot der Germania Platz zum Kontern, den sie mit dem 3:1 und 4:1 nutzte. Die 
Bickenbacher Elf gab sich trotzdem nicht auf versuchte weiter den Anschluss zu 
verkürzen, was leider nicht gelang. Und da Seifi noch den Ein oder Anderen hielt blieb 
es bei einer 4:1 Niederlage zum Ende. 

In der Rückwärtsbewegung sah man in diesem Spiel noch zu viel alte Fehler, die man 
einfach minimieren muss. In Sachen Einstellung und Willen zeigte sich das Team aber 
verbessert und schaffte es ein Spiel welches hohe Intensität besaß weitergehend 
ausgeglichen zu gestalten, worauf sich aufbauen lässt. Weiter geht es Sonntag gegen 
Büttelborn, hier sollte man alles für weitere Punkte auf der Habenseite tun.   

 



Felix seifermann
Marcel Kischel

Kimian sotoodeh nia
Felix kaumeier

Cedric hellbusch
Fabian klengel

Joel grau
Thomas emig

Diego cuesta dilly 
Jan turcanu
Ole spiecker
Lucas Anding

Abdelhamid bouchouari
Finn riedmeier

Tim opper
Davi klein-spindola



  



florian hansen
Steffen jakob
Niklas becker
Björn zeißler

Alexander meyer
Nils zeißler

Nicholas koch
Marc kampen
Berkay Demir
Niklas stein

Cuma kocadag
Felix buschbeck

Andreas langgartner
Jonas kühn
Marcel jopp

Mika drescher
Gianluca filli

Lars messerschmidt
Jörn güngörmüs
Paul buschbeck

 



 



 Spruch der Woche
„Ob Felix Magath die 
Titanic gerettet hätte, weiß 
ich nicht. Aber die 
Überlebenden wären topfit 
gewesen.“

Jan-Aage Fjörtoft über 
Trainer Felix Magath, dessen Spitzname 
"Quälix" ist

Meme der Woche
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lucas anding

Steckbrief
Alter: 28 

Position: Sturm/Mittelfeld 

Lieblingsverein: SV Werder Bremen  

Bisherige Vereine: FC Carl Zeiss Jena, SV 08 Rothenstein 

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
Borussia Dortmund 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Ole Spiecker 

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Darts oder Handball 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
unterhaltsam, ehrgeizig, kämpferisch 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Robby 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
Relegationsspiel SV 08 Rothenstein gg. VFB Pößneck vor knapp 1000 
Zuschauern.  

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Dybala 

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
Als Mannschaft Spiel für Spiel besser werden &  vor allem viele zu Null 
Siege. 



Spielerbriefing – Ausgabe 16

Niklas becker

Steckbrief
Alter: alt 

Position: Zentrales Mittelfeld 

Lieblingsverein: SKG Bickenbach, VfB Stuttgart 

Bisherige Vereine: FC A****** 

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
Keiner, die SKG ist einzigartig. 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Donald Trump 

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Basketball 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
zuverlässig, treu, aufbrausend 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Lars und Langi wenn er da ist 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
Da gibt es einige... 

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Zinedine Zidane, Langi 

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
Als Meister zum letzten Saisonspiel nach Nieder-Beerbach fahren. 



Kreisoberliga - Spieltag 16

NÄCHSTEN SPIELE:   

Aktuelle TABELLE - Kreisoberliga
 



 Quelle: FuPa GmbH  



Kreisliga C – Spieltag 14

Nächsten Spiele:

 



Aktuelle TABELLE – Kreisliga c 
Quelle: FuPa GmbH 

 



SKG-
Bickenbach Gaststätte 
„Bei Rosel“

Mittagstisch vom 11. November – 14. 
November 

Alle Gerichte 8 Euro, auch zum 
Mitnehmen 

Dienstag: Schnitzel mit Beilagen nach 
Wahl 

Mittwoch: Bratwurst mit Kartoffelbrei 
und Rotkraut 

Donnerstag: Geschnetzeltes mit 
Spätzle und Rosenkohl 

Freitag: Schnitzel mit Rahmsauce, 
Kroketten und Salat



once Upon a Time

skg bickenbach 1b – TSG Messel 1a– 
2012



Nachspielzeit 
Die SKG-Heimspielkolumne (08/2025) 

von Nils zeißler
Der DFB hat ein Nachwuchsproblem – und El Mala liefert den Beweis 

Mit seiner Nominierung für die DFB-Elf hat Saïd El Mala alle Aufmerksamkeit auf sich gezogen. 
Nach sieben Spielen und drei Toren für die Kölner ist ein regelrechter Hype um das 19-jährige 
Ausnahmetalent entstanden. Angeblich steht er bereits bei mehreren Top-Klubs aus der 
englischen Premier League auf der Liste. Auch große Vereine wie der FC Bayern sollen ein Auge 
auf den jungen Linksaußen geworfen haben. 

Was hingegen kaum bekannt ist: Vor vier Jahren musste El Mala das Nachwuchs-
Leistungszentrum von Borussia Mönchengladbach verlassen – und fand über den TSV 
Meerbusch, derzeit Elfter der Oberliga Niederrhein, und den FC Viktoria Köln den Weg in die 
Bundesliga. In den einschlägigen Transferportalen wird der Sprung von einst drei auf inzwischen 
18 Millionen Euro bereits jetzt als Erfolgsgeschichte gefeiert. Doch der aktuellen Feierstimmung 
mag vielleicht bald die Ernüchterung folgen. Vieles deutet darauf hin, dass auch dieses Talent 
schon bald dem Ruf des britischen Pfunds folgt – und irgendwo in den Weiten der Premier League 
verschwindet. Schuld daran ist die Bundesliga. 

Denn die Bundesliga hat ein doppeltes Nachwuchsproblem. Zum einen betreiben die Profiklubs 
teure Leistungszentren, die zunächst alle talentierten Jugendlichen der Region an sich ziehen – 
um sie wenige Jahre später, meist mit 16, 17 oder 18, wieder in die Bedeutungslosigkeit zu 
entlassen. Zur Erinnerung: Im Fall von El Mala führte dieser Weg zum TSV Meerbusch. Zum 
anderen stehen, sobald ein solcher Spieler doch den Sprung zurück in den Profifußball schafft, 
längst die Scouts der internationalen Topklubs bereit, um ihn mit hohen Summen erneut 
abzuwerben. Passend zu diesem Dilemma tagte in dieser Woche eine neue Expertenrunde der 
Deutschen Fußball-Liga (DFL), die sich um die Strukturen der Nachwuchsförderung im Deutschen 
Fußball kümmern soll. 

Der Arbeitsauftrag dieser Gruppe hat es in sich. Es geht dort um die "sportliche Zukunft des 
deutschen Fußballs" – und wie so oft beeindrucken die prominenten Namen. Ex-Nationalspieler 
Sami Khedira, Jürgen Klopp, die Manager Markus Krösche (Eintracht Frankfurt), Andreas 



Bornemann (FC St. Pauli) und Joti Chatzialexiou (1. FC Nürnberg) sowie Andreas Rettig, 
Geschäftsführer beim Deutschen Fußball-Bund (DFB), waren geladen. Angetrieben durch wirre 
Statistiken, die im Grunde nur das feststellen, was jeder Fußballinteressierte in Deutschland längst 
weiß: Unzählige Fußballtalente in Deutschland bekommen schlichtweg keine Chance. 

Die Vereine werden vom Fußballnachwuchs geradezu überrannt, die Trainer vor Ort machen 
einen ausgezeichneten Job. Doch sobald eine Generation an Talenten bereit ist für den Schritt in 
den Spitzensport, wird sie zu früh aussortiert und zu Vereinen wie dem TSV Meerbusch geschickt. 
Wohin auch immer es Saïd El Mala demnächst ziehen wird, wir alle werden ihm für die in Köln 
geschossenen Tore und gewonnenen Spiele dankbar sein. 

Er hat mit seinem Weg von Gladbach über den TSV Meerbusch bis in die Bundesliga dem 
verkorksten Talentsystem des deutschen Fußballs einen Spiegel vorgehalten. 
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